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Evidenzstelle für Pferde und Fuhrwerk .Über Auftrag dernieder - ¬
österrechischen Statthalterei wurde vomBürgermeister bei derDirektion
der städtischenStellwagenunternehmung1 .Bezirk ,Jasomirgottstrasse2 ,
eine Zentralevidentstelle des Wiener Magistrates für Pferde undFuhrwerke
errichtet .Dort werdenAnmeldungenvon Pferden ,welchewegenNichtzuwei-¬
sungvonFutter aus Wienabgegebenwerden ,sowievonhiedurchentbehrlich
gewordenenFuhrwerkenentgegengenommenundAuskünftean Parteien ,welche
solche Pferde oder Fuhrwerkeübernehmenwollen ,erteilt werdenDie
bezeiehnete Stelle wird sich demnachin den in Rede stehenden Fällen
mit der Vermittlung Pferde bezw .Fuhrwerksabgabe und Übernahme befassen

MitderLeitungwurdederDirektorderstädtischenStellwagenunternehmung
Kais Rat Liffka betraut .Die Stelle hat ihre Tätigkeit am 18 . . M.auf - ¬

genommen .Die Dienststunden sind :an Werktagenvor 8 Uhr früh bis 2Uhr
nachmittags ,an Sonn- undFeiertagenvon9 Uhrfrühbie 12Uhrmittegs .

Für Anfrsgensind Fernsprechverbindungender städtischenStellwagenunter-¬
nehmurgNr .19535und19540zubenützen.

LebensmittelstellederWienerstädtischenAngestellten .DieMitglieder
könnendenKartoffelbezugfür sovielePersonenals ihr eigenerRaushalt
Kartoffelkartenzugewiesenerhält ,bei folgendenBezugsstellenanmelden:
Die im . ,8 .Bezirk und ausserhalb Wiens wohnenden ,im Warenlager . Bezirk
Bartensteingasse 13 ,die im . . . , . ,und 10 .Bezirk rechts von derLaxen- ¬

burgerstrasse wohnendenim städtischen Fuhrwerksdepot( Kanzlei ). Bezirk ,
Siebenbrunnenfeldgasse 3 ,die im . ,11 .und 10 .Bezirk links vonder

LaxenburgerstrassewohnendenimstädtischenFuhrwerksdepot(Kanzlei)
11 .Bezirk ,Simmeringerhauptstrasse 30 ,die im 12 . ,13 .und 14 .Bezirk

wohnendenimstädtischenFuwerksdepot(Kanzlei)12. Bezirk,Tivoligasse8,
die im . ,15 .und 16 .Bezirk wohnendenim städtischenFurhwerksdepot

( Kanzlei )16 .Bezirk ,Arnethgasse 26/28 ,die im 17 . ,18 .und 9 .Bezirk
links von der Währingerstrasse wohnendenim städtischen Fuhrwerksdepot

( Kanzlei )17 .Bezirk ,JohannNepomukBergerplatz12 ,die im19 .und9 .
Bezirk ,rechts von der Währingerstrasse wohnendenim städtischen Fuhrwerks- ¬
depot ( Kanzlei )19 .Bezirk ,Grinzingerstrasse 99 ,die im . ,20 .und 21 .

Bezirk wohnendenim städtischen Fuhrwerksdepot( Kanzlei )20. Bezirk ,
Traisengasse8 .AnmeldungenwerdenandiesenStellenin dårZeitvon
8 bis 12 und 2 bis 5 Uhr am 23 .d .für die Buchstaben A bis G

24 .Hbis K ,25 .L bisR ,26 .S ,Sch ,St und 27 .T bis Zentge - ¬
gengenommen .Vorzuweisen sind :die Lebensmittelbezugskarte derobigen
Lebensmittelstelleunddie Kartoffelkarten ,in derenbeidengleichlauten-¬
den Rubriken Nameund Wohnortdes Kartenbesitzers von diesenauszufüllen
sind .Es wird ausdrücklich aufmerksamgemacht ,dass dieKartoffelkarten
nachAbtrennungdesAbschnittesdurchdie AnmeldestellevonderPartei
rückzuverlangensind .DerBeginn ,die MengeundArt desKartoffelverkau -¬
fes werdennach den Weisungendes Bezirkswirtschaftsamtes Wiendurchdie
Zeitungenbekanntgegebenwerden.

ieTätigkeitdesBundesderdeutschenStädteOestereihhs.Derzwei¬
te JahresberichtdesBundesderdeutschenStädteOesterreichsistsoeben
anlässlichdesam25 .Oktober. J .stattfindendenDeutsch-oesterreichischen
Städtetages erschienen und beweist ,dass der Bund auch im zweitenJahr
seinesBestandeseine umfangreicheTätigkeitimInteressederdeutsch-öster
reichischen Städte und Märkte entfaltet hat .In drei Sitzungen desgrossen
AusschussesundzahlreithenSitzungende engerenGeschäftsleitungwurden
die Ermährungsfragen ,die Fragender Städtefinanzen ,derKriegsauslagen,
desStädtekredites ,derHolz -undKohlenversorgungundzahlreichelaufende
Angelegenheitenteils allgemeinerNatur ,teils einzelneMitgliederbetref-¬
fend ,beraten .Ein besondererAusschussbefasste sich mit der Frageder
Reformder Gemeindeverfassung.DemStädtebundgehören155StädteundMärk-¬
te ,darunter sämtliche deutsch - österreichische Städte mit mehrels 10,000
Einwohnernan .Die Sammlungfür das Kriegshilfswerk Ortelsburg wurdefort - ¬

gesetztundeineSammlungfürdievomErdbebenschwerheimgesuchtedeutsche
StadtRannmitansehnlichemErfolggeleitet .AufdemStädtetag ,deram
25 . . M.unter demVorsitzedes BürgermeistersDr .Weiskirchnerstattfindet
werden hauptsächlich Fragen der Gemeinde - Finanzen( Berichterstatter Ober - ¬

magistratsratDr .AugustMayrundVizebürgermeisterRain )undFragen
der Volksernährung(BerichterstatterStR .SpalowskyundAbgeordneterKraft )
zurBeratunggelangen.

DasLeichenbegängnisdesGR .RudolfMüller .Unteräusserstzahlreicher
BeteiligungfandSonntagnachmittagsdasLeichenbegängnisdesverdienst-¬
vollen GR .RudolfMüller ,Rechnungsdirektor. P .statt .GR. Monsignore
WolnynahmimTrauerhause18 .Bezirk ,Gentzgasse40die feierlicheEinseg-¬
nung vor ,worauf sich der Trauerzug zur Pfarrkirche St . Gertrudbewegte .

UnterdenTrauergästenkonntemanbemerken :BürgermeisterDr .Weiskirchner,
mit den VB .Hierhammer ,Hoss und Rain ,Landesausschuss Kunschak ,Oberkurator
von Steiner ,den Präsidenten der WienerBürgervereinigungStR .Brauneis ,

. V.BaumannmitvielenBezirksräten,dieStadt -bezw.GemeinderäteJung,
Dr .Klotzberg ,Kronek ,Kerner ,Komrovsky,Paulitschke ,Philp ,Pichler ,
Roth ,Solterer ,Schwarz ,Stanglberger ,Tomola ,Wettengel ,Altbürgermeister
Dr .Weumayer,die ObermagistratsräteDr .Mayr ,PawelkaundArtzt ,vonder
städtischenLeichenbestattungDirektorDr .Rauscher ,RegierungsratMayer,
GymnasialdirektorJohanndeMathe- Wastl,zahlreicheKorporationenund
Vereinedes Bezirkes .NachdemTrauergottesdienstehielt BM .Dr .Weiskirch
nervordemKirchenportaleeineAnsprache,indererdiealteParteitreue
des Verewigtenin den anerkennendsten Watenwürdigke ,ferner dessenzahl - ¬
reiche Verdienste umdas Wohlseiner Vaterstadt ,sowie seiner Berufskolle - ¬
gen besonders hervorhob und mit den Worten schloss : „ Bürgermeister und

GemeinderatstehentrauerndvordemSargedesteuremFreundes,siewerden
ihm stets ein dankbares Angedenkenbewahren . "Die Beisetzung der Leicheer - ¬
folgteamDöblingerFriedhofe .

Zunahmeder Steuereingänge .Imersten Vierteljahr desVerwaltungsjah-¬
res 1917/18 ( Juli ,August ,September )sindbei denstädtischenSteuer-¬
amtsabteilungensämtlicherBezirkean direkten StaatssteuernsamtUmlagen
undNebengebühren149 .241 . 882Kgegenüber65,779 . 573KimselbenZeat¬
raumedesVorjahres:Sie/Zundmebeträgtdaher33,462.309. Dieseausseror-¬
dentlichstarkeSteigerungist insbesonderedurchdieEinführungderKriegs-¬
gewinnsteuerund der Kriegszuschläge ,des Rentabilitätszuschlages ,ferner
durchdieExkonüngentierungderErwerbssteuerunddieErhöhungderUmlagen
verursacht .AnKriegsgewinnsteuerwurden25,726 . 713K ,anKriegszuschlägen
33,197. 490Keingszahlt .DieErwerbssteuersamtZuschlägenistvon

3,735.256KimVorjahreauf5,989.845K,dieErwerbssteuervondender
öffentlichen Rechnungslegung unterworfenen Unternehmungen damtZuschlägen

von11,725 . 351KimVorjahreauf 18,498 . 016K ,die Einkommensteuervon
9,512 . 614K auf 16,292 . 577K ,die Besoldungssteuer von 800 . 541Kauf

2,361 . 404Kgestiegen.

Luegermesse .DasPräsidiumderWienerBürgervereinigungersuchtdie
Mitglieder sich an der Gedächtnismesse für den Bürgermeister Dr .Lueger
am24 . d .410 Uhr vormittags in der Zentral - Friedhofskirchezahlreich zube

teiligen .

Strassenbahnverkehr zu Allerheiligen .Für den Strassenbahnverkehr zu
Allerseelen gelten folgende Bestimmungen :direkte Züge zumZentralfriedhof
verkehrena )vom25 .Oktoberbis einschliesslich4 .November. . .anschö-¬
nen NachmittagenvomSchottentor über Ring -Rennwegundvonderehemaligen

Mariahilferlinie über Reinprechtsdorferstrasse - Geiselbergstrasse ;) am
28 .und31 .Oktober ,ferner am . ,2 .und4 .Novemberauchvonanderen
Stellen .Die Linie F wird am1 .Novembereingestellt ,die Linie 42wird
dafürals FfiedhofslinieüberdenKaigeführt .DieZonangrenze4/5wird
verschoben von der Haltestelle Friedrich &Haaga( Neugebäude )zumBahnhof
Simmeringam28 .Oktober ,1 .und4 .Novembervon1 %Uhrfrüh bis 8Uhr
abends ,ferner am31 .Oktober und 2 .Novembervon 1 Uhr mittags bis 8Uhr
abends .DerVerkehrnachSchwechatwirdeingestelltam28 .und31 .Oktober,
dann am . ,2 .und 4 .Novemberin der Zeit von 2 Uhr bis 6 Uhrnachmittags .
Der blligere 22 h Tarif gilt am1 .Novemberfür die Rückfahrt vomZentral - ¬
Friedhof ausnahmsweise bis 2 Uhr nachmittags .Zu den Zeiten desstarken

VerkehreswirddieEnd- undAnfangsstationzumII .Torverlegt ;dieZüge
werdendannbeimI .und III .Tor wederzumEin -nochAussteigenanhalten .
Die Einsteigstelle für die Züge über Landstrasse und Kai wirdzwischen
demII .undIII .Tor ,für alle übrigenZügevordemII .Toreingerichtet .
Ummöglichst bequem zu fahren empfielt es sich ,die Hinfahrt zwischen
11 Uhrund 1 Uhrmittags ,die Rückfahrtzwischen1 Uhrund 3 Uhr30 '
nachmittagsanzutreten.

BürgermeisterDr .WeiskirchnermussinfolgeeinesleichtenUnwohlseins
über ärztliche Anordnungdas Bett hüten und /voraussichtlich einigeTage

seinem Büroferrbleiben .
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